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Vorſtpender Herr Kommerzienrat Steckner
iſt eine Eingabe des Herrn Garteningenieur Paul Erütgenn ehe welches zur Shaffeng re

Durchbruchs von der Bern nach dem ſehr ge
ſet zum Preiſe von 60000 Mk zum Kaufe anbietet t will

err Krütgen auch ein Tauſchgeſchäft eingehen für welchen Fall er den
ſetnes Grundſticks auf 32 Mk pro qm normiert Die Offerte wird

14 zurückgelegt damit zunächſt der Magiſtrat Beſchluß in der Sache

Direktor und das Lehrerkollegium der Ober Realſchule
die vom Magiſtrat wegen eines Verſehens verfügte Enttaſſung desSchuldieners Karl Je rückgängig zu machen da dieſer ſederzeit willig

und treu ſeinen Dienſt getan und durch ſeine Zuwverläſſigkeit ſich die Achtung
des Kollegiums erworben habe Die Petition wird dem PetitionsAusſchuſſe

eittionen der Mitglieder des Theater Orcheſters und des
oologiſchen Gartens um Gewährung einer Unterſtützung bezw einerSbaiee werden zurückgelegt weil dem Magiſtrat gleiche Eingaben zu

ſind
Der Magiſtrat legt die von den Handwerkern und Arbeitern des

Schlacht und Viehhofes eingereichte Petition um Lohnerhöhung mit
a geſammelten Material vor Die Petition geht an den Etats

1 Beratung der r über Erhebung einer Schankkonzeſſionsſtener nebſt Ortsſtatut wo Schanttoneſſionen
künftig nur nach Bejahung der Bedürfnisfrage erteilt werden ſollen Auf
Initiative des Abgeordnetenhauſes hat in dem Kreis und Provinzial
Abgabengeſetz vom 23 April 1906 und zwar in deſſen 8 6 die Beſtimmung
Aufnahme gejunden daß den Kreiſen geſtattet ſein ſolle mittes Erlaſſes

von n eine indirekte Steuer auf die Erlangung der Er
laubnts zum ſtändigen Betriebe der Gaſtwirtſchaft Schankwirtſchaft oder
des Kleinhandels mit Branntwein oder Spiritus zu legen Nach dieſem
Vorgang war der Miniſterial Erlaß vom 16 November 1894 welcher
eine ſolche Steuer den Gemeinden vorenthalten wiſſen wollte nicht mehr
aufrecht zu erhalten und iſt daher die Einführung einer Schankkonzeſſions
Steuer auch den Gemeinden grundätzlich geſtattet worden

Von der vorgedachten geſetzlichen Befugnis haben ſchon verſchiedene
Landkreiſe Gebrauch gemacht von der miniſteriellen Ermächtigung die
Stadt Königsberg Sozialpolitiſche und finanzielle Geſichtspunkte ſprechen
dafür daß die Stadt Halle a S dieſem Beiſpiele folgt Gegen die hier
unzweifelhaft vorhandene das öffentliche Jntereſſe geſährdende Ueberzah
von Schankwirtſchaften müßten nach Anſicht des Magiſtrals die geſetzlich
zuläſſigen Prohibitwmaßregeln ergriffen werden Als weitere ſozialpolitiſche
Begründung für eine Beſteuerung der betreffenden Konzeſſionen iſt aber
noch in den Beratungen der beiden Häuſer des Landtags hervorgehoben
worden daß die Erlangung einer Wirtſchaftskonzeſſion häufig einen un
verdienten Vermögensgewinn bedeute den mit einer Abgabe zu belegen
angemeſſen erſcheine

Der finanzielle Geſichtspunkt beſteht darin daß im nächſtjährigen Häus
haltspian die wotz ſtrengſter Sparſamkeit naturgemäß ſteigenden Ausgaben
nicht durch die zur Zeit erhobenen Steuern und Steuerſätze werden gedeckt
werden können und daß daher wenn eine Erhöhung der Zuſchläge zu
den direkten Steuern vermieden werden ſoll ein Umblick nach geeigneten
indirekten Steuern gehalten werden muß Gegen die in Rede ſtehende
Steuer kann allerdings der Einwand erhoben werden daß ſie da von ihr
nur ein einzelner hier zirka 900 Mitglieder zählender Stand getroffen
werden ſoll eine gewiſſe Härte gegen dieſen enthalte Der Einwand erwetiſt
ſich aber bei näherer Prüfung als verfehlt Denn wenn in der Tat die
Konzeſſionen nur für lebensſfähige Geſchäfte nachgejucht werden ſo würde
die damit verbundene Steuer nicht von dem Jnhaber ſondern von der
Kundſchaft getragen Jm anderen Falle dagegen würde ſie Vorſicht lehren
zweiſelhafte Exiſtenzen von dem betreffenden Gewerbe abſchrecken und die
großen Permögendverluſte die zur Zeit in demſelben vorkommen vermeiden
oder wenigſtens mindern

Der Berichterſtatter des EtatsAusſchuſſes St V Dr von Blume
empfiehlt die Einführung der Schankkonzeſfionsſteuer und in Verbindung
damit gleichzeitig die Negelung der Bedürjfnisfrage Der Mißbrauch
geiſtiger Getränke ſei eine Volksgefahr der nicht nur die dem Trunke er
gebenen Männer ſondern auch deren Familien und Nachkommenſchaft er
liegen Wenn eine Bekämpfung dieſer Gefahr durch Einſchränkung der
Schankſtätten möglich ſet ſo müſſe von dieſem Mittel Gebrauch gemacht
werden Auch den Betrugsmanövern gewiſſenloſer Agenten die Schank
wirte wach Halle locken und dieſe hier beſchwindeln könne durch die Er
hebung der Stener und Prükung der Bedürfnisfrage ein Ende bereitet
werden denn das Treiben der Agenten ſei durch die bisherigen Zuſtände
begünſtigt worden Die Tatſache aber daß der Ausſchank von Bier frei
gegeben der Ausſchank von Branntwein aber von der Bedürfnisfrage ab
hängig iſt habe zu einer Demoralijation im Gaſtwirtsgewerbe inſofern ge
führt als namentlich kleinere Wirte die nur im Beſitze der kleinen Kon
zeſſion ſind zur Uebertretung des Geſetzes verleitet andere dagegen zur
Denunziation ihrer Konkurrenten veranlaßt werden Ein gewichtiges Be
denken gegen die Regelung der Bedürfnisfrage könne darm geſunden werden
daß dieſelbe einen Eingriff in die Gewerbefreiheit bedeutet welche die
Grundlage unſeres gewerblichen Lebens geworden iſt Zu berückſichtigen
ſei aber daß auf dieſem Gebiete ohnehin keine Gewerbefretheit beſteht viel
mehr ſchon jetzt die Schankbetriebe konzeſſionspflichtig ſind Die Gaſtwirte
haben ſchon wiederholt in Eingaben eine Beſchränkung der Konzeſſionen im
Jmereſſe ihres Standes und der Geſamtheit verlangt Wenn aber im
Intereſſe der Geſamtheit den Wirten zweifellos ein Vorteil zugewendeit
werde ſo ſei es das gute Recht der ſtädtiſchen Kollegien ihnen dafür eine
bewndere Abgabe aufzuerlegen Der Ertrag der Konzeſſionsſteuer ſei von
dem Magiſtrat auf 90000 Mk berechnet worden

St V Neſſe ſpricht gegen die Vorlage Auf die Konzeſſionsſteuer
ſei der Magiſtrat nur gekommen weil durch den Ausfall der Sparkaſſen
überſchüſſe ein Fehlbetrag im Haushaltsplan in Ausſicht ſteht Es ſei
aber doch ganz unangebracht eine dauernde Steuer einzuführen weil in
einem Jahre aus einer Urſache die naturgemäß vorübergehend ſein könne
und ſchon bald wieder durch das Steigen der Kurſe in das Gegenteil um
ſchlagen werde ein Fehlbetrag zu erwarten iſt Keinem Menſchen wäre
es eingefallen für eine Sonderbeſteuerung eines einzelnen Standes einzu
neten wenn nicht die Steuerfrage mit der Regelung der Bedürfnisſfrage
übrigens einem Dangergeſchenk für die Gaſtwirte verquickt worden wäre
Durch Einführung der Prüfung der Bedürfnisjfrage würden den Gaſtwirten
keineswegs Hundertmartſcheine in den Schoß geworſen Man ſolle doch
aber auch den Gedanken durch eine Einſchränkung der Schankſtätten könne
die Stlichkeit gehoben werden fallen laſſen denn wer trinken wolle der
Kignke nach wie vor und wenn ihm der Weg nach der Schankwutſchaſt
zu weit werde ſo laſſe er ſich von dem Bierwagen Flaſchenbier ins Haus
kommen Das Argument man müſſe durch Erſchließung neuer Steuer
quellen einer weiteren Erhöhung der Gemeindezuſchläge zur Emkommen
ſteuer vorbeugen weil durch hohe Gemeindeſteuer der Zuzug unterbunden
werde ſei nicht ſtichhaltig Eine Erhöhung der Gemeindezuſchiäge ſet zu
vermeiden wenn die Stadtverwaltung wie früher weiſe Sparſamkeit
und nicht ſprungweiſe die Ausgaben emporſchnellen laſſe Die Grund zu
der gedeihlichen Entwicklung der Stadt Halle hineingelegt durch die Stadt
verordneten welche den Daumen auf den Geldbeutel hielten Jndes wolle
man alles ſchnell beſſer machen und werſe das Geld mit vollen Händen
hinaus obwohl es ſich in Halle ganz gut leben laſſe Es ſei gar nicht
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nach e der enBürgermeiſter v Holly verteidigt die Vorlage und führt noch
die Gründe an welche für die Vorlage ſprechen Ganz falſch ſei es
von einem Defizit werde nicht infolge eines Defizits ſolle die
neue Steuer ſondern weil neue Ausgaben eine Er
döhung des Steuerbedarfs ten Durch Geſez ſeien die Gemeinden
aber angewieſen worden ihre Mittel zu beſchaffen in erſter Linie durch
Gebühren und durch den Ausbau gewiſſer indirekter Steuern in zweiter
Linie aus den Realſteuern und erſt dann durch Zuſchläge zu der Ein
kommenſteuer

S der weiteren Erörterung ſpricht St V Glimm für die Vorlage
die St V Emmer Gieſe und Herzfeld ſprechen dagegen

Auf Antrag des St V Herzfeld beſchließt die Verſammlung
namentliche Abſtimmung

Für die Vorlage ſtimmen die Stadtverordneten Ahrenholz
Dr Bangert v Blume Borges Dr Brandes Kohlberg
Dehne Dietzel Engelcke Föhring Glimm Dr Hartung
Helmeke Dr Herzau Knabe Kühme Lingesleben Dr Mekus
Meyer Probſt Dr Rammelt Reck Reichardt Reuß Dr
Schmidt Rimpler Stemens Springer Steckner Stephan
Wolff und Zell

Dagegen ſtimmen Achtelſtetter Aßmann Beige Blumen
tritt Bruſt Dantel Döhler Emmer Fiſcher Gerig Vieſe
Greßler Gygas Haaſe Hertel Herzfeld Kobert Lindner
Merkwitz Neſſe Oſterburg Pfautſch Reiling Riediger
Spindler Stammer

Mithin iſt die Vorlage mit 31 gegen 26 Stimmen enommen
Hierauf wird das Ortsſtatut betr Regelung der Bedürfnisfrage ge
uehmigt und die Ordnung für die Erhebung einer Gemeindeſteuer von
der Erlangung der Erlaubnis zum ſtändtgen Betriebe der Gaſtwirtſchaſt
Schankwirtſchaft oder des Kleinhandels mit Branntwein oder Spiritus
wird mit 34 gegen 12 Summen feſtgeſetzt Danach beträgt die Steuer
wenn die Erlaübms zur Errichtung einer neuen Wirtſchaft eines neuen Klein
handels erteilt iſt und der Gewerbetreibende a wegen geringen Ertrages
und Kapitals von der Gewerbeſteuer frei iſt 300 Mk hH in der vierten
Gewerbeſteuerklaſſe veranlagt iſt 500 Mk o in der dritten Gewerbeſteuer
laſſe veranlagt iſt 800 Mk d in der zweiten Gewerbeſteuerklaſſe veranlagt
iſt 1500 Mk e in der erſten Gewerbeſteuerklaſſe veranlagt iſt 3000 Mk
Jm Falle der Uebernahme einer beſtehenden Wirtſchaft eines beſtehenden
Kleinhandels durch einen anderen Gewerbetreibenden beträgt die Steuer
die Hälfte desjenigen Steuerſatzes welcher für den Fall der Errichtung
einer neuen Wirtſchaft oder eines neuen Kleinhandels zu berechnen wäre
Die Erlaubnis zur räumlichen Erweiterung eines Betriebes iſt mit der
Hälfte der zu berechnenden Sätze zu verſteuern Ebenſo wird nur die
Hälfte der Steuerſätze dann erhoben wenn für einen Schankbetrieb der
zum Ausſchank von Wein Bier oder anderen nicht unter den Begriff von
Vranntwein fallenden geiſtigen Getränken konzeſſioniert iſt oder für einen
Kleinhandel der nur in verſiegelten oder verkapſelten Flaſchen zum Handel
mit Branntwein oder Spirituoſen berechtigt iſt die Erlaubnis zum Aus
ſchank von Branntwein oder Spiritus bezw zum unbeſchränkten Klein
handel erteilt wird

Eine Steuer wird nicht erhoben 1 wenn die Wirtſchaft der Klein
handel von einem Ehegatten auf den anderen Ehegatten oder auf einen
Abkömmling übertragen wird 2 wenn die Erlaubnis zum Betriebe der
Wirtſchaft des Kleinhandels der Witwe des bisherigen Jnhabers oder
nach deren Wiederverheiratung ihrem Ehemann erteilt wird

Der Magiſtrat kann Steuerfreiheit gewähren 1 wenn die Erlaubnis
zum Betriese der Gaſt oder Schankwirtſchaft auf den Ausſchank alkohol
ſreier Getränke beſchränkt wird 2 wenn der Nachweis erbracht wird daß
der Wirtſchaftsbetrieb für Rechnung der Stadtgemeinde einer gemein
nützigen Vereinigung oder für einen wohltätigen oder gemeinnützigen
Zweck erfolgen ſoll

2 Die Baudeputation hat durch Beſchluß vom 15 Oktober 1907 zur
Ausführung verſchiedener Jnſtandſetzungsarbeiten in der zweiten
Predigerwohnung der St Moritzktrche die Summe von 1100 Mk
bewilligt Nach der Abrechnung des Hochbauamts ſind jedoch durch
unvorhergeſehene Mehrarbeiten insgeſammt 1671,93 Mk Koſten entſtanden
Da von den im Hauhhaltsplane Kapitel IX Nr 1 bereit geſtellten 2000 Mt
nur noch 1236,53 Mk verfügbar und im laufenden Rechnungsjahre noch
Reparaturarbeiten an den Gebäuden e zu erwarten ſind verſtärkt die
Verſammlung dieſe Poſition um 550 Mk Berichterſtatter St V Wolff

3 Verjammlung ſetzt die Fluchtlinien und Höhenlagen für die
Alte Leipziger C ſee zwiſchen der Unterführung der Thüringer
Eiſenbahn und der Städtgrenze ſeſt Bexichterſtatter St V Gieſe

4 Das Gelände zu beiden Seiten der Merſeburgerſtraße entbehrt
jeglichen Platzes Es iſt deshalb ein ſolcher auf dem ſtädtiſchen Acker an
der Ecke der Hutten und Merſeburgerſtraße geplant Derſelbe ſieh
jolgende Aenderungen des betreffenden Bebauungsplanes vor 1 Die
Anlage eines freten Platzes an der Ecke der Merſeburger und
Huttenſtraße mit der Längsſeite an letzterer Straße 2 die Verlegung
der projettierten Straße VII 3 eine teilweiſe Verſchiebung der verlängerten
Liebenauerſtraße 4 die Aufhebung der feſtgeſetzten Vorgärten für die
Straße VII 5 die Feſtſetzung von 6 Meter tiefen Vorgärten auf der Nord
ſeite der projektierten Straße X Verſammlung ſtimmt in Abänderung
der entgegenſtehenden Beſchlüſſe dieſen Vorſchlägen zu Berichterſtatter
St V Gieſe

5 Zu einer gründlichen Reparatur des Dampfkeſſels Nr 75e A
im ſtädtiſchen Schlachthofe werden 3000 Mk zu Laſten des Er
neuerungsfonds des Schlachthofes bewilligt Berichterſtatter St V Probſt

6 Die unter Kapitel XIII A II 2 des laufenden Haushaltsplanes
vorgeſehenen Mittel jſür Bureauaufwand des Hoch und Tiefbau
amts einſchließlich Schreib und Zeichenmaterial Buchbinderköhne und
Drückkoſten ſind erſchöpft Zur Bezahlung der noch ausſtehenden
Rechnungen ſowie zur Deckung der bis zum Schluſſe des Rechnungsjahres
zu erwarienden Ausgaben ſind noch etwa 1200 Mk erforderltch welche
Summe nachbewilligt wird Berichterſtatter St V Wolff

7 Unter Titel I Poſ 8 des Haushaltsplanes des Stadt
theaters für 1907 waren 2750 Mk zur Neuaufmalung der Decken und
Wandflächen ſowie der Türen und Fenſter im Foyer und Veſtibül einge
ſtellt Außer den im Etat vorgeſehenen Arbeiten mußte im Foyer der
ſchadhafte Fußboden umgelegt das Soſa umgepolſtert und die Fenſter mit
neuen Gardinen verſehen werden Die Ausführung dieſer Arbeiten wurde
durch die Baudeputation unterm 13 Auguſt 1907 angeordnet denn die
Räume mußten noch vor Beginn der Spielzeit fertiggeſtellt ſein auch war
ein längeres Hinausſchieben mit Rückſicht auf die Malerarbeiten nicht
möglich Die hierdurch entſtehenden Mehrkoſten ſollten aus Minderaus
gaben bei einzelnen Poſitionen desſelben Etatstitels gedeckt bezw ſpäter
beantragt werden Es wird eine Nachbewilligung von 619,20 Mt aus
geſprochen Berichterſtatter St V Wolff

8 Verſammlung genehmigt daß dem Kaufmann Oswald Stein
brecher der von ibm ſeit dem Jahre 1874 gemietete Eckladen nebſt Laden
ſtube im Ratyaujſe vom 1 April 1909 ab unter den bisherigen Bedingungen
auf weitere 6 Jahre zu dem jährlichen Mierspreiſe von 4000 Mk über
laſſen wird Bisher betrug die Jahresmiete 3800 Mk Berichterſtatter
St V Pfautſch

9 Der Maurer Karl Strubel hat auf feinen Grundſtücken Talſtraße 24h
und 25 Neubanten errichtet Nach der feſtgeſetzten Fluchtlinie entfallen
pon den genannten Grundſtücken zuſammen ca 6 qm Land zur Straße
Strubel ert hierfür eine Entſchädigung von 10 Mk pro qm Jn

Zruno Freytag
Uebereinſtimmung mit der Baudeputation hält Magiſtrat dieren Preis für
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10 bis 10 Exntlaſtung mehrerer Rechnun
geſprochen und zugleich einige
erſtatter Probſt Aßmann und Stammer

20 fällt ans
21 Die Betition des a SNord um Bieheraufhebung des Beſchluſſes vom 7 Oktober 1907 betr

für das Schumann ſche Grundſtück Ecke Trift und Gr Brunnenſtraße
wird durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt Berichterſtatter
St V Strphan

22 Der IV kommunale Wahlbezirks Verein bittet I mehr
bald die Bedürfnisanſtalt für Männer und Frauen am Parkbad u er
richten und 2 die Volkskaffeehalle am Leipztger Turm nach einer anderen
zu verſetzen Außerdem macht er 3 auf die Gefährlichkeit des Uebergangs
237 am Grundſtück Leipzigerſtraße 54 aufmerkſam Verſammlung er
ſedigt den Punkt 1 durch Uebergang zur Tagesordnung weil der Bau
in nächſter Zeit in Angriff genommen werden wird Zu Punkt 3 wird
beſchloſſen den Magiſtrat zu erſuchen mit dem Verein für Volkswohl
wegen einer gänzlichen Beſeitigung der Kaffehalle in Verbindung zu treten
Zu Punkt 3 wird der Magiſtrat erſucht in Erwägung zu ziehen ob nichtin der Mitte der Schlippe ein Geländer angebracht len kann Bericht

erſtatter St V Gygas
23 Die Schlachthof und EugrosSchlächtergeſellen am
ſtädtiſchen Schlachthofe bitten ihren Kindern welche zur Mittagezeit
das Eſſen bringen den Zutritt zum Schlachthof derart zu geſtatten daß
dieſelben den an der Oſtjeite belegenen Weg vom Pförtnerhaus bis zur
Geſellenſtube benutzen dürfen Die Eingabe wird durch Uebergang zur
Tagesordnung er di weil die Kinder bei ſchlechtem Wetter in dem
Portierhäuschen und in der Vorhalle der Gaſtwirtſchaft Unterkunft ſtnden
Berichterſtatter St V Greßler

24 Der Stukkateur Hugo Hübner bittet namens des Verbandes der
Bildhauer und Stukkateure der Magiſtrat wolle ſtädtiſche Arbeiten für
Bildhauer und Stukkateure nur durch hieſige Arbeitgeber ausführen
und zu Stukkateurarbeiten keine Maurer verwenden laſſen Der erſte
Teil der Petition wird dem Magiſtrat zur Berückſichtigung Kberwieſen
der zweite aber durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt Bericht
erſtatter St V Reichardt

Deutſcher Reichstag
113 Sitzung Montag den 2 März 1 Uhr

Der Präſident ſpricht dem Alterspräſidenten v WinterfeldtMenkin dio
Glückwünſche des Hauſes zu ſeinem 85 Geburtstag aus

Die große Gewerbenovelle
Dritter Tag

Abg Enders freiſ Vp Die Vorlage iſt ein ſehr ſchüchterner
Verſuch der erſte Schritt in ein dunkles Land aber Vorſicht iſt dringend
geboten Weitere Schritte müſſen bald folgen Aber die Abſchaffung der
Heimarbeit wäre eine Kur à Ia Eiſenbart Die Sozialdemokraten erhoffen
dadurch mehr Leute in ihre Organiſation zu bekommen Das iſt des
Pudels Kern Die Berliner Ausſtellung der Heimarbeit hat vielfach ein
jaliches Bild gegeben weil ſie mehrfach nur die ordinärſten Artikel vor
geführt hat Die Thüringer Spielwareninduſtrie iſt wirtſchaftlich und
ſozial notwendig Nur die Auswüchſe müßten beſeitigt werden Der
Redner fordert Ausdehnung der Gewerbeaufſſicht auf die ganze Haus
induſtrie auch durch weibliche Beamte die allgemeine Regiſterpflicht und
Ausdehnung der Krankenvenſicherungspflicht auf die ganze Familie

Abg Dr Burckhardt iwutſch Vg Die Berliner Ausſtellung hat
kein falſches Bild gegeben ſie hat heilloſe Zuſtände aufgedeckt Der Redner

e Sennkrveir in der Zigarreninduſtrie beſonders im Ravens
verger Bezirt

Abg Dr Naumann fr Vg ſpricht gleichfalls lediglich über die
Hausinduſtrie Gewiß gibt es auch da helle und lichte Punkte wird in
einzelnen Jnduſtrieen Qualitätsarbeit geleiſtet aber das Typiſche iſt der
billige Durchſchnitt der Ware und was unterhalb des billigen Durchſchnitts
iſt Die Berliner Ausſtellung hat die Augen geöffnet für den Zuſammen
gang zwiſchen geringwertiger Ware und geringwertiger Lebenshaltung ihrer
Herſteller Ueberall ſteigt die Kultur auch die des Fabrikarbeiters nur
der Hausinduſtrielle iſt derſelbe geblieben wie vor vielen Jahrzehnten
Bei ihm bewahrheitet ſich das eherne Lohngeſetz Wer den Ausſtellungen
nicht glauben will der gehe in ein beltebiges Warenhaus Dieſe billigen
Preiſe ſetzen elende Löhne voraus Wer dieſen billigen Schund kauft tut
zur Verbreitung dieſer Hausinduſtrie ſoviel daß wir mit unſerer Geſetzes
arbeit nicht nachtommen können Der Redner richtet unter lebhaſtem
Betjall einen Appell an den Geſchmack und das ſittliche Bewußtſein des
Publikums nicht den Schein einer Ware für Ware zu nehmen Das
wirklich Reelle ſetzt reelle Arbeit voraus und muß reell bezahlt werden
Ein völliges Verbot der Heimarbeit würde einen großen Teil der
Heimarbeiterinnen vollſtändig der berufsmäßigen Schande oder der
Armenpflege zutreibenn ihnen das letzie Stück bürgerlicher
Selbſtachtung nehmen Aber Notſtände kann man nicht mit Jnſpekttonen
und Geſetzen regulieren Was ſollen Beſtimmungen über den Schlajraum
wo in Berlin die Hälfte der Bevölkerung in Einztmmer Wohnungen wohnt
Die Einſchränkung der Kinderarbeit iſt notwendig da kann man nicht mehr
zurück Aber wer ſoll das kontrollieren Die Lehrer Die Landlehrer
werden ſich dafür bedanken Die Ortsbehörde Die iſt ſehr oſt die aller
intereſſierteſte Stelle ſie wird ſich hüten die Hausindnuſtriellen in eine
andere Gemeinde zu treiben daß die Wohnungen in der eigenen Gemeinde
leer ſtehen Der Gewerbeauſſicht aber fehlen die Kräſte ſchon für ihre bis
herigen Aufgaben Wichtiger als alle Beſtimmungen der Vorlage iſt das
Regiſter wenn es ausgedehnt wird auf alle in der Hausinduſtrie tätigen
Perſonen Dadurch würde die verſchämte Hausinduſtrie ausgemerzt werden
die Beamtentöchter die die wirklichen Hausinduſtriellen mit Recht als
Lohndrücker betrachten und vor allem würde das Regiſter die Organtſation
erleichtern und ſolange die Beteiligten nicht ſich ſelbſt aufraffen aus ihrer
Schlappheit und Jndolenz ihrem Fataltsmus Beſſer wird s doch nicht
ſorange können alle Geſetze nichts helſen Orxganiſation die zu Tarijf
abmachungen führt wer daran mitarbeitet verdient ſich einen Lohn des
Vaterlandes und erleichtert das Gewiſſen der Nation Hier gilt es nicht
Biock und Amtiblock hier gilt es eine Frage der reinen Menſchlichkeit
Lebhafter Benall

Abg Schiffer Zir regt Heimarbeiter Ausſchüſſe an ſpricht über die
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Notwendigten obtigatortſcher Arbetter Aus nde engere ſchüfſe und hän eine Rede über

Abg Everling ntl Die Sozialdemokratie iſt der
Doktor Eiſenbart heitere Zuſtimmung Heute werden viele Tauſende in
Sachſen ſagen Gott ſei Dank daß es jetzt ſo wenige Sozialdemokraten
im Reichstage gibt Auf einmal kann man den Mißſtänden in der Haus
induſtrie nicht den Garaus machen Die Arbeiter lieben ſie weil ſie das
Familienleben fördert Naumann hat zu ſchwarz gemalt Nicht l
iſt das Wort Schlaſſtube Jronie und nicht überall ſchaut eitel Sorge
aus der Heimarbeit heraus Der Redner ſchildert die Verhältniſſe in der
Krefelder Hausinduſtrie wo er ſeinerzeit den Uebergang von der Hand
zur Maſchinenweberei mitgemacht hat Die Kommiſſion muß die Vorlage
ſo ändern daß ſie dem Lebensbedürfnis der Arbeiter entſpricht Die Wohltat
darf nicht durch Schikane zur Plage werden

Abg Günther freiſ Vp beſpricht eingehend die Verhältniſſe der
und Stickerennduſtrie im ſächſiſchen Vogtlande Man darf nicht

immer nur die dunklen Seiten der Heimarbeit malen Man darf nicht
ſchematiſch vorgehen Uebereifer iſt unangebracht Auch die Beamten und
Handwerkertöchter in der Plauener Spitzenfabrikation haben ein Recht auf
Arbeit Lohndrücker ſind ſie nicht Das ſchablonenhafte Verbot der
Heimarbeit würde dieſe Induſtrie nach dem Auslande drängen Der
Redner äußert Wünſche für die Salſoninduſtrien

Stadthagen Soz Geyer hat das Verbot nur für die Tabak
heimarbeit gefordert Die Scharfmacher loben die Vorlage über den Dausein Bewets daß ſie flir die Arbeiter unbrauchbar ſind Ran will waſchen

aber nicht naß machen
Abg Erzberger Ztr verteldigt die Berliner Heimarbeiterausſtellung

und rühmt die Verdienſte des Berliner Käuferbundes
Die Vorlagen gehen an eine Kommiſſion von 28 Mitgliedern
Darauf vertagt ſich das Haus
Dienstag 1 Uhr Reichsamt des Jnnern
Schluß nach 6 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

42 Sitzung vom 2 März
Am Miniſtertiſch von Moltke
Nachdem das Haus den Antrag des Abg Held b k auf Ge

nehmigung der gegen ihn eingeleiteten Strafverfolgung der Geſchäfts
ordnungskommiſſion überwieſen hat wird die Beratung des

Etats des Miniſteriums des Jnnern
fortgeſetzt

Abg Viereck ſreik fordert Beſſerſtellung der Poſener Diſtrikts
kommiſſare und Verleihung des Titels Polizeirat an ſie

Die Abg Peltaſohn freiſ Vg und Wolff Gorkt ſonſ
Kindler freiſ Vp und Luſensky ntl unterſtützen die Wünſche des
Abg Viereck

Abg BänſchSchmidtlein ſreik hält die Dienſtaufwandsentſchädigung
der Gendarmen für völlig unzugänglich

Abg Schulze Peltum tonſ ſpricht ſich in ähnlichem Sinne aus und
fordert eine Vermehrung der Dienſtwohnungen für Gendarmen auch die
Erhöhung der Pferdegelder

Abg Kraufe Dawillen konſ betont ebenfalls die Notwendigkeit der
Verbeſſerung der Dienſtwohnungen

Abg Dr Wiemer rreiſ Vp ſchließt ſich einzelnen Ausführungen
des Vorredners an Man müſſe dieſe Wünſche immer wieder vorbringen
denn es bleibe auf dieſem Gebiete ſehr viel zu tun

Abg Wamhoff nil und Abg Hammer konſ ſprechen ſich im
ſelben Sinne aus

Abg Buſch Zir fordert die Gendarmen ſollten ausſchließlich dem
Landrat unterſtellt werden Wenn Abg Wiemer politiſche Bewegungs
freiheit auch für die Gendarmen fordere ſo ſetze er ſich in bemerkenswerten
Widerſpruch mit Herrn Naumann der für das Einſchwenken der
Gendarmen wie aller übrigen Beamten nach dem Wahlkommando der Re
gierung ſei verſteht ſich wenn die Regierung Uberale Polink treibe Zu
ſtimmung rechts und im Zentrunt,

Miniſter v Moltke verweiſt auf die Vermehrung der Stellenzulagen
für Gendarmen im Etat und verſpricht Förderung des Beſtrebens der
Gendarmen die Militärfahrkarten wieder zu erhalten Mit Bezug auf
eine Anfrage des Abg Krauſe Dawillen was zur Sühne der Erſchießung
eines preußiſchen Staatsangehörtgen durch einen ruſſiſchen Grenzpoſten ge
ſchehen ſei teilt der Miniſter mit Von der ruſſiſchen Regierung habe die
preußiſche Beſtrafung des Täters und Schadloshaltung der Hinterbliebenen
des Erſchoſſenen gefordert Die Ruſſen wendeten aber ein der Mann ſeit
nicht auf preußtſchem Gebiet ſondern innerhalb der neutralen Zone er
ſchoſſen worden Deswegen ſei der Täter von einem ruſſiſchen Gericht
freigeſprochen worden und das erſchwere das Vorgehen Preußens

Abg Wiemer freiſ Vp erklärt gegenüber dem Abg Buſch ſeine
politiſchen Freunde ſeien nach wie vor entſchiedene Gegner des Bismarckſchen
Beamtenerlaſſes wenn Abg Naumann dieſen Eriaß gutgeheißen habe ſo
habe man dieſe Anſchauung in der Preſſe ſeiner Partei energiſch bekämpft

Abg Buſch Ztr bittet um Aufklärung wer eigentlich der größere
Führer im Freiſinn ſei Wiemer oder Naumann Man müſſe doch wiſſen
wer von beiden die Partei hinter ſich habe

Abg Dr Wiemer cſreiſ Vp betont unter dem Beifall ſeiner
Freunde daß dieſe durchweg auf einem Standpunkt ſtänden Die Neu
gier des Abg Buſch wer der Führer der Liberalen ſei mache ſich um ſo
wunderlicher als man ja doch noch lange nicht wiſſe wer eigentlich der
größere Führer des Zentrum ſei Herr Erzberger Herr Spahn Herr
Roeren oder gar Herr Buſch Veifall links

Abg Rickhoff freiſ Vp ſtell gegenüber einer Aeußerung des Abg
Buſch feſt daß auch er im Reichstage ſich gegen den Naumannſchen
Standpunkt gewandt habe der Freiſinn verlange keine Regierungshilſe
ſondern nur Regierungsunparteilichleit

Nach einer kurzen Erwiderung des Abg Buſch wird das Kapitel
Landgendarmerie bewilligt
Beim Kapitel Allgemeine politiſche Ausgaben erörtert Abg Fafßz

bender Ztr das Fürſorgeerziehungsproblem Der Redner
verſpricht ſich Erfolg von der Fürforgeer iehung die natürlich die Familien
erziehung nicht erſetzen könne nur dann wenn die Kinder möglichſt
früh in Fürſorgeerziehnng gebracht würden und wenn ſie nicht in
Anſtalten ſondern in Familien namentlich in ländlichen
Familien untergebracht würden Der Redner befürwortet eine
entſprechende Aenderung der Fürſorgeerziehungsgeſetzes

Abg Heckenroth konſ ſpricht ſich in demſelben Sinne aus Das
Amt des Fürſorgeerziehers müſſe ein Ehrenamt bleiben und nur ſolchen
Leuten übertragen werden die ſich dazu eignen Beiſall

Abg D Hackenburg natl tritt für Koedukatwn bei der Fürſorge
erziehung ein Dieſe ſolle doch die Familienerziehung möglichſt erſetzen
und da würde ſich gemeinſchaftliche Erziehung beider Geſchlechter nur
empfehlen Der Miniſter ſollte entſprechende Anordnungen treffen Bei
fall huks

Abg Henning konſ empfiehlt möglichſt frühere Unterbringung der
Zöglinge Erblich bdelaſtete Kinder gehörten in die Fürſorgeerziehungs
anſtalten nicht in die Familienfürſorge

Geheinirat Schloſſer Die Familienerziehung verdient gegenüber der
Anſtaltserziehung der Fürſorgezöglinge den m

Abg Hackenberg natl betont nochmals daß er für gemeinſame
Erziehung ſei

Abg Tournean Ztr weiſt auf die wachſende Zahl der Strafen hin
Die Strafanſtalten ſollten ſämtlich dem Miniſterium des Jnnern unter
ſtellt werden

Geheimrat Krohne Wir legen großes Gewicht darauf daß die Straf
gefangenen insbeſondere in den Zuchthäuſern unausgeſetzt und anſtrengend
arbeiten Freilich dürfen wir nicht ſoweit gehen daß die Leute abends
gewiſſermaßen erſchöpft hinſinken Wir können nicht zu viele Strafgefangene
im Freien beſchäftigen erſt müſſen wir den Gefangenen unter die Rechts
ordnung beugen

Abg Haarmann ntl Dem Gefangenen muß Uar werden daß er
ſich im Gefängnis befinder und nicht im Gaſthof

Abg Graf WartenslebenRogafen konſ behandelt die Unter
bringung irrer Verbrecher

bg Marx Ztr führt die große Zahl rüchälliger Verbrecher auf
den Straſvollzug zurück

Abg Roſenow freiſ Vp fordert höhere Bezüge für die Anſtals
ärzte Peuſionterte Offiziere ſollte man nicht zu Strafanſtaltsdirektoren

Jm übrigen wünſche er daß die Gefängnisverwaltung ſtets von
dem Geiſte beſeelt ſein möge der heute im Miniſterium des Innern

r

meint daß die Gefängnisverwaltung deswen un den gehe alt Nähe ne a
ſozlalpolitiſche könne

Der Reſt des Etats wird ohne Erörterung bewilligt
Dienstag 2 Uhr Oſtmarkenvorlage Etat der Seehandlung
Schluß 5 Uhr

Kunft Wiſſenſchaft und Literatur
Kunmfſk

Vom Düſſeldorfer Malkaſtenfeſt Man ſchreibt uns aus
Düſſeldorf 1 März Der rheiniſche Karneval geht allmählich ſeinem
Ende entgegen Ein Volksfeſt wie vor Zeiten iſt er längſt nicht mehr
Nur Köln hat noch ſeinen Roſenmontagszug der Düſſeldorſer iſt vor fünf
Jahren an Altersſchwäche geſtorben Aber ein anderes Karnevalsfeſt ſteh
noch als Säule alter Pracht und wird ſo leicht nicht ins Wanken kommen
die Düſſeldorfer Malkaſten Redoute Alles was durch Kunſt und
Gunſt durch Mäcenatentum und gefellſchaftliche Verſchwiſterung Beziehungen
zur Kunſtwelt hat findet ſich aus ganz Rheinland zu dieſem Koſtümfeſte
zuſammen Was nur immer an Koſtümprunk echtem hiſtoriſchem
modernem ſtiliſiertem phantaſiertem zu erdenken iſt in irgend einer Form
hat es ſich gewiß auch die MallaſtenRedoute zu erobern gewußt Freilich
Anzeichen einer gewiſſen zeitmüden Läiſigkeit und Fahrigkeit entgehen dem
kritiſchen Beobachter auch bei dieſem Höchſtſeſte dekorauiver Geſelligkeit nicht
Aber der Kern iſt davon noch unberührt Noch immer iſt die Malkaſten
Redoute ein Sieg des Koſtüms und Stils über den bloßen karne
valiſtiſchen Feſttrubel So auch diesmal wo uns die Maskenfeſtidee des
Malers H Hermauns zu einem Feſttag in Neapel unter König
Murat einlud Die Jdee hatte eme deutliche Tendenz zu fröhlicher
Buntfarbigkeit des Koſtüms Als ſich der Vorhang teilte ſah man den
Golf von Neapel mit dem Blick über Stadt und Meer bis zum Veſuv
Den Uebergang zum Szeneriepodium vermittelte eine plaſtiſche Schiffsbarke
Am Ufer eine buntbewegte Volksſzene Alt und Jung iſt ſchon in früher
Morgenſtunde verſammeit um von dem Einzug König Murats nichts zu
verſäumen Vom Meere her bringen Barken immer neue Feſtteilnehmer
Der Sindaco mit ſeinen Räten erſcheint eine Prozeſſion zieht in farbig
ſchönem Zuge vorüber die aufreizenden Klänge der Marſeillaiſe zittern
durch die Luft Ein Kanonenſchlag König Murat betritt das Land von
brauſenden Evviparufen empfangen Vom Kardinal von Neapel und dem
Sindaco geleitet ſchreitet König Murat mit ſeiner Gemahlin und großem
Kortège über den Platz zu der Eſtrade Hier nimmt er den Ehrenwillkomm
der Stadt entgegen einen Feſtzug der in glanzvollen Bildern das griechiſche
und römtiſche Altertum die Zeit der Renaiſſauce und die neuere
Zeit zum Leben erweckt Ein Zug von Jünglingen und Jungfrauen
mit der Göttin des Friedens beſchließt unter Tanz und Sang
das Spiel Der Policmnello tritt vor und mahnt König Murat
an das heimiſche Karnevalstreiben am Strande des Rheins und der Düſſel
wo er einſt als Großherzog geweilt und geherrſcht habe König Murai
übergibt das Zepter dem Prinzen Karneval der nun im Saale unten
zum Feſt und Tanz aufruft Das Feſtſpiel brachte in reichen farben
prächtigen Bildern ein buntes Gemiſch von Farben und Klängen auf die
Bühne die italieniſche Nationaltracht und die ſteife Eleganz des Empire
den heroiſchen Stil der Antike und die Koſtümpracht der Renaifſance Jn
dieſer Vermengung der dekorativen Buntheit zur Einheit lag der Hauptreiz
des diesmaligen Spiels das auch nicht wie manche frühere Aufführungen
durch Längen und Lücken ermüdete Das nachfolgende Karnevalstreiben
in den Sälen welchem wie dem Feſtſpiele Prinz Oskar von Preußen
ſowie der Prinz und die Prinzeſſin von Schaumburg Lippe bis Mitternacht
beiwohnten unterſchied ſich von der Stimmung in früheren Jahren in
nichts Und als man dann in früher Morgenſtunde alter Gewohnhett
treu zum Malkaſten zog zeigte es ſich daß ſo ſtark auch unſere Zeit
an den Säuien des Karnevals rüttelt die rheiniſche Frohnatur Siegerin

bleibt A StDie Eröffnung der Münchener Sezeſſion Aus München
1 März wird geſchrieben Die Frühjahrsausſtellung der Münchener
Sezeſſion iſt diesmal intereſſanter als ſonſt Sie zeigt nicht ſo aus
ſchließlich als in früheren Jahren nur Studien ſondern enthält eine Menge
oon Arbeiten ganz beſtimmter Tendenz Auffallend iſt das Vorherrſchen
einer gewiſſen franzöſiſchen Stilrichtung einer Gleichgeſinntheit mit
einigen der Neuimpreſſioniſten beſonders die Arbeiten A Wetsgerbers
gehören hierher Lehrreich iſt eine Kollektion franzöſiſcher Maler die
Werke von P Bonnard H Rouſſel F Valotton und
E Vuillard enthält Ob der Einfluß den ſie und die andern Franzoſen
auf die deutſche Kunſt ausüben ſehr ſegensreich iſt muß dahingeſtellt
bleiben Wirkliche Bilder in gutem altmodiſchem Sinn ſind wieder ſehr
wenige zu ſehen Auf den erſten Blick ſällt als ſolches ein Temperabild
von Rud Riemerſchmid ſowie eine große monumental dekorative Jſartal
landſchaft von Rich Pielzſel ins Auge Eine eingehendere Würdigung
des Wichtigſten muß einem ſpäteren Berichte vorbthalten bleiben

Wilſenſchaft
Petrol elektriſche Laſtzüge für Landſtraßen Das Problem

ohne Schienenſtrang auf gewöhnlichen Landſtraßen eine ganze Wagenreihe
befördern zu können iſt in Amerika in eigenartiger Weiſe gelöſt worden
Der Zug neuen Syſtems der in Amerika Aufſehen erregt be
ſteht aus einem Tractionsmotorwagen und zwei Anhängern Alle drei
laufen auf je ſechs Rädern von denen das mittlere Paar die Triebräder
darſtellen Sie ſind mit den übrigen Paaren in der Weiſe verbunden
daß ſie bei Wendungen ſämtlich lonzentriſche Kreiſe beſchreiben Die Trieb
räder meſſen 108 Zim die übrigen 48 Zim im Durchmeſſer Der Trac
tionswagen erzeugt nun miitels eines Petroleummotors von
50 Pferdekräften der mit einem 35 Kilowatt Dynamo verbunden
iſt elektriſche Energte die aber nicht allein zu ſeinem eigenen Antrieb dient
ſondern durch Leitungen auch die beiden mit je einem eigenen Motor ver
jehenen Anhängewagen peiſt Das ganze Wagenſyſtem iſt federnd mi
einander verbunden um den Unebenheiten der Straße Rechnung tragen
zu können Die Motoren deren jeder Wagen zwei beſitzt ſind gleichfalls
ſedernd aufgehängt Sämtliche Lenkmanöver vollziehen ſich auf elektriſchem
Wege und können daher leicht von einem einzelnen Manne beſorgt
werden Der Tractionswagen kann in einem Kreiſe von 7 Mr Halb
meſſer wenden Jeder Wagen faßt ſechs bis ſieben Tonnen Laſt und
auch der Tractionswagen hat zur Herſtellung des Gewichtsausgleichs eine
Plattform die drei bis vier Tonnen aufnehmen kann Das neue Syſtem
ſoll dem Mangel viele Jnduſtrien an einer ökonomiſchen Beförderungsart
ihrer Produkte über gewöhnliche Straßen abhelfen Auf macadamtiſierten
Straßen beſter Beſchaffenheit vermag der Zug mit einer Ladung von
20 Tonnen faſt zehn Kilometer in der Stunde zu bewältigen

Wenn Luft in die Adern kommt Der Eintritt von Luſt in
die Venen des menſchlichen Körpers kann zu Lödlichen Folgen führen
Dieſe Beobachtung wurde zum erſtenmal ſchon vor mehr als 200 Jahren
von dem Arzu Heyden gemacht aber ein wirklich wiſſenſchajtlicher Bericht
über die Erforſchung eines ſolchen Vorkommniſſes wurde erſt im Jahre
1818 von Veauchsne erſtattet Später haben hauptſächlich die Chirurgen

und die Frauenärzte Gelegenheit gehabt ſich mit der weitern Unterſuchung
dieſes Gegenſtandes zu beſchäftigen und es ſind ſeitdem viele Fälle von
Luftembolte ſo nennt die Wiſſenſchaft die auf den Eintritt von Luft
in die Adern folgende Erkrankung beſchrieben worden Die wichtigſte
Aufgabe die zu löſen blieb war die Feſtſtellung ob die ſchweren Folgen
durch das Eindringen der Luft an ſich oder durch gewiſſe in ihr ent
daltene anſteckende Keime bedingt ſind Jetzt kann es als ſicher gelten
daß zum mindeſten ein Teil dieſer Fälle auf die Rechnung von Spalt
pilzen und andern Schmarvtzern zu ſetzen iſt die mit der Luft in die
Adern gelangen und ſich ſchließlich an den Herzllappen anſiedeln Zwei
franzöſiſche Aerzte Delore und Duteil haben Beweiſe dafür geſammelt
daß ſolche Vorkomnmmniſſe in neuerer Zeit glücklicherweiſe überhaupt recht
ſelten geworden ſind Wenn ſie einneten ſo iſt die Wirluug ſehr ver
ſchieden je nach der Stelle an der die Luft in eine Vene gelangt
Während ſonſt gewöhnlich nur gewiſſe krankhaſte örtliche Veränderungen
der Ader eintreten die ohne Lebensgerahr beſeitigt werden können wird
die Sache recht gejährlich wenn die Verletzung an einer der großen Venen
am Nacken geſchieht Je blutärmer der davon betroffene Menſch iſt
deſto bedentiicher ſind die Folgen und daher ſind ſie auch nach ſtarkem
Blutveruſt am meiſten zu bejürchten Von ausſch aggebender Bedeutung
iſt ſeiner die Menge der eingedrungenen Luft und die alte Vorſtellung
daß ſchon einige kleine Luſblaſen die ernſtlichſte Wirkung haben köännen
iſt jetzt als irrig aufgegeben worden

Wer war der Erfinder der Luftbäder Für die Jnhaber
der Luſtbäder in England deſſen ſeuchtes Klima dieſe Art Bäder zum
mindeſten nicht ſehr angenehm macht iſt die Frage nach dem Erfinder

eine müſſige weil ſie danach ſtrebt einen möglichſt hohen Namen als

Nr da
Rellame für die zu J i man aufet eden dem aunnen ter xdeutenden Männer auch ſeine Eigenheiten So ſchrieb er im Jahre 17
einmal einem Freunde Jch habe es angenehmer gefunden meine Bäder

in einem anderen Elemente als im Waſſer zu nehmen nämlich in kühler
Luft Jch arbeite daher faſt jeden Morgen eine Stunde lang in meinem
Zimmer ganz unbelleidet Nun hat Franklin bekanntlich nicht in England
ſondern in Amerika gelebt trotzalledem wollen es ſich jedoch die Luſtbad
pächter in England nicht nehmen laſſen daß Franklin und kein anderer
ihr Schutzherr ſei

Das Jentralbureau der Juternationalen Sriemotogiſcet
Aſſoziation teilt aus Straßburg mit daß der Beitritt Frankreichs
zur Jnternationalen Seismologiſchen Aſſoziation der von der ſchen
Regierung im Jahre 1907 grundſätzlich beſchloſſen war jetzt nach einem
Schreiben des Miniſters Pichon an den deutſchen Botſchafter in Parié
Fürſten Radolin endgültig vollzogen wurde und auf die Dauer
von acht Jahren Die Zahl der aſſoziterten Staaten iſt damit auf 82 ge
ſtiegen

Die Vnlkane Guatemalas Die feuerſpelenden Berge Guatemalas
ſind verhältnismäßig noch wenig bekannt da ſie abſeits der rsſtraßen
itegen Doch wird die vulkaniſche Region demnächſt durch die Mexiko
durchquerende Tehuantepek Bahn ſowie eine Linie die von Puerto
Barrios nach der Hauptſtadt jührt erſchloſſen werden Das Gebirge
von Guatemalg bietet einen impoſanten Anblick da zwüchen ihm und der
in etwa 80 km Entfernung parallel verlauſenden Küſte des Stillen Ozeans
keine weitere Kette vorhanden iſt Die Tätigkeit der Vulkane iſt eine
intermittierende und ruht oft viele Jahre bisweilen ſogar Jahrhunderte
Die Ausbrüche pflegen dann allerdings von großer Heftigkeit zu
ſein Die ausgeworſenen Maſſen beſtehen vornehmlich aus Aſche doch
kommen auch Lavaergüſſe vor Die Krateröffnungen bilden ſich meiſt an
der dem Stillen Ozean zugewandten Seite des Gebirges So entſtand im
Jahre 1902 in dem ſeit lange als erloſchen geltenden faſt 4000 m hohen
Berge Santa Maria eine ungeheure Auswurjsöffnung deren Bildung
vielleicht mit den Vulkankataſtrophen in Weſtindien zuſa Der
wenig bekannte Ausbruch in Guatemalg war von ungeheurer t
Die Gegend wurde in einem Umkreis von mehreren km mit einer UAſchen
ſchicht von 70 w Mächtigkeit bedeckt Vermutlich war es dieſer ungeheure
Aſchenfall der die ſeltſamen atmoſphäriſchen Erſcheinungen in
Europa hervorrief die man auf Rechnung der Ausbrüche in Weſtindien
ſetzte Eine der intereſſanteſten Gegenden in den von Guatemala
iſt der See von Atitlan der auch in ethnographiſcher Hinſicht merk
würdig iſt da die Indianer an ſeinen Uſern in Sitten und Kleidung noch
die Ueberlieferungen der Urbevölkerung verkörpern Der See ſcheint eine
ehemalige mit Waſſer erfüllte Kratermündung zu ſein und wäre dann wohl
einer der größten Kraterſeen die überhaupt bekannt ſind

Dr H Löwes Unterrichtsbriefe zur ſchnellen und leichten
Erlernung fremder Sprachen nach neuer natürlicher Meihode
Ruſſiſch Von Dr W Glikin Titelzeichnung in mehreren Farben
vom Kunſtmaler H Grotemeyer in Berlin Regenhardt ſche Verlagsanſtalt
G m b H in Berlin W 57 Etwa 35 Bogen Gebd 12 Mk oder
in 10 Lieferungen je 1 Mk Beim Verfaſſen der vorliegenden Unterrichts
briefe iſt mit großem Geſchick darauf Bedacht genommen das umſangreiche
Material der ruſſiſchen Grammatik kurz und überſichtlich zu bringen ohne
jedoch das Wiſſenſchaftliche irgendwie zu beeinträchtigen Der Stoff
entſprechend dem fortſchreitenden Verſtändnis des Lernenden iſt ſo gewählt
daß jeder ihn bewältigen und daher ohne Lehrer und ohne erhebliche
Geldopfer die ruſſiſche Sprache erlernen kann Dieſem Umſtande haben
auch die Dr H Löweſchen Unterrichtsbriefe den großen Erfolg zu verdanken
wie er auf dem gleichen Gebtete wohl einzig daſteht Das vorhkegende
Werk zerfällt in drei Abſchnitte Der erſte Abſchnitt behandelt ausführlich
die Lautlehre der zweite Abſchnitt die Wortlehre und der dritte
Abſchnitt ſtellt eine leicht faßliche Satzlehre dar Eine große Anzahl
von verſchiedenen Handſchriften welche dem Lernenden ermöglichen auch
das Geſchriebene leſen zu kernen ſollen als Anhang dem Werke
deigegeben werden

Siteratur
Shakeſpeare in Ungarn Der Präſident der Ungarſſchen

Akademie Prof Berzeviczy hat kürzlich einen intereſſanten Vortrag über
den ShateſpeareKultus in Ungarn gehalten Nach ſeinen Ausführungen
deren weſentlichen Jnhalt wir dem neueſten Literariſchen Echo ent
nehmen iſt Ungarn nächſt England und Deutſchland dasjenige Land in
dem Shakeſpeares Genins am früheſten erkannt und verehrt wurde Die
erſte Aufführung eines Shakeſpeariſchen Dramas Romeo und Julia
17860 aus dem Deutſchen überſetzt von Alexander SzabsKun fand 1793in Budapeſt ſtatt Heute exiſtieren längſt alle ſeine Dramen in ungariſchen

Ueberſetzungen einzelne in ſieben bis acht verſchiedenen Aufgeführt wurden
von 37 Dramen 30 die fehlenden ſind Was ihr wolli Ende gut
alles gut Verlorene Liebesmüh Maß für Maß Titus Andronicus
Peritles Heinrich Von Alexander Petöfi exiſtiert eine Coriolan

Ueberſetzung von Johann Arany Hamlet Sommernachtstraum
König Johann Eine neunzehnbändige Geſamtausgabe der

Werke veranſtaltete die Kisfaludy Geſellſchaft von 1864 78 Die wiſſen
ſchafiliche Shakeſpeare Literatur Ungarns weiſt zahlreiche namhafte Er
ſcheinungen auf

Dr Ulm Der kundige Steuer Reklamant Eine Anleitung
für alle Stände zur vorſchriftsmätzigen und Erfolg verſprechenden Abfaſſung
von Reklamationen gegen die Einkommen Gewerbe Grund Gebäude
und Kommunalſteuer mit vielen Reklamationsformularen 15 unter Be
rückſichtigung des preuß Einkommenſteuer Geſetzes uſw vom 19 Juni 1906
umgearbeitete Auflage Leipzig Verlag von Guſtav Weigel Preis franko
1,60 Mk geb 2 Mk Uim s Steuer Reklamant hebt ſich aus der Flut
der Erſcheinungen über das Einkommenſteuer Geſetz vorteilhaft hervor
Das Buch gibt Anleitung zur ſachgemäßen Abfaſſung von Reklamationen
gegen alle direkten Steuern Wer ſich demnach zu hoch eingeſchätzt glaubt
was ja hier und da vorkommen kann ſei es nun bezüglich der Einkommen
oder der Grund Gewerbe e Steuer der wird ſich mit Hilfe dieſes
Schriftchens leicht Auskunft über die auf ſeinen Fall anzuwendenden ge
ſetzlichen und Verwaltungsvorſchriften verſchaffen können Jn demſelben
Verlag erſchien Trempenau Wie bewirbt man ſich korrekt und
Erfolg verſprechend um offene Stellen
Anfertigung von Bewerbungsſchreiben um Stellungen bei Handelshäuſern
Handels und Aktiengeſellſchaften Jnduſtriellen Grundbeſitzern Prwaten
ſowie bei Behörden Mit zahlreichen als Muſter dienenden Briefen und
Geſuchen ſonſtig Wiſſenswertem und einem Anhange enthaltend die ge
ſetzlichen Beſtimmungen über die Rechtsverhältniſſe zwiſchen Prinzipalen
Prokuriſten Werkführern und Lehrlingen Preis 1,60 Mk

Henrik Jbſen Sämmtliche Werke Volks ausgabe in fünf
Bänden Herausgegeben von Junus Elias und Paul Schlenther
S Fiſcher Verlag Berlin Preis gebunden 15 Mk Die große zehnbändige Geſamtausgabe der Werke Henrik Jbſens gehört heute zum ſeſten

geiſtigen Beſitzſtand Deutſchlands Nun da ſie ihre hiſtoriſche Sendung
erfüllt hat das Werk des nordiſchen Dichters zu einer deutſchen Original
dichtung zu geſtalten haben die Erben des heimgegangenen Dichters und
der Verlag der deutſchen Ausgabe die Zeit für gekommen erachtet die
dichteriſche Lebensarbeit Henrik Jbjens in einer wohlfeilen Ausgabe
weiteſten Kreiſen des deutſchen Volkes zugänglich zu machen

Die Herausgeber der großen Ausgabe die Herren Julius Elias
und Paul Schlenther haben ſich zu der neuen fünfbändigen Volks
ausgabe abermals zuſammengetan Sie haben das Geſamtwerk in ſeinem
vollen und gültigen Beſtand den ganzen Jbſen in chronologiſcher
Folge in abermals revidierten Texten aufgenommen und neben einem
Lebensabriß auch literarhiſtoriſch und äſtheriſch aufklärende Einleitungen
zu allen Dramen vorausgeſchickt Aus der großen Ausgabe ſind nur die
romantiſchen Dramen der erſten Frühzeit die Proſaſchriſften Reden und
Briefe weggeblieben Das Werk Jbſens iſt alſo von Catilina bis zum

Epilog Wenn wir Toten erwachen in der fünfbändigen Ausgabe voll
ſtändig enthalten Das Werk iſt aufs wärmſte zu empfehlen

Nene Wohnungs Kunſt iſt der Titel einer Broſchüre die Dittmar s
Möbel Fabrit Berlin Molkenmarkt 6 ſoeben herausgibt und den Leſern

koſtenfrei zur Verfügung ſtellt Darin it die Miet WohnungsAueſtellun
der Fuma in der Tauenzienſtraße 10 in Wort und Bild darxgeſtellt un
die Gedanken die dazu führten Jm Hauptgeſchäft Molkenmarkt 6 hat
die Firma auch eine ſehr reichhaltige Auswahl in den jetzt beliebten Stil
Möbeln Beides iſt zur koſtenfreien Beſichtigung offen und wird in
zuvorkommender Weiſe vhue Verpflichtung auferlegen zu wollen gezeigt
Abbildungen ſind gern koſtenfrei zu Gebote auch die Broſchüre Wie richte
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Kleine Chronik

Berlin 2 März Landgerichts Direktor Georg Leonhardt
geſtorben Wie wir berichteten wurde am vorigen Mittwoch Land

Dneltor Leonhardt von dem Perſonal des Reſtaurants Pauls
aus dem Grunewaldſee gezogen An einem Herzleiden erkranki

und an ſeiner Geneſung verzweifelnd hatte ſich der ſchwerleidende Mann
in den See geſtürzt und ſich dabei eine ſo heftige Erkältung zugezogen
daß er in eine Privatheilanſtalt in Charlotienburg gebracht werden mußte
dort iſt er heute nacht im Alter von 65 Jahren verſchieden

Allenfſtein 2 März Selbſtmord des Hauptmanns
von Goeben Hauptmann von Goeben der bekanntlich den Major
von Schönebeck erſchoß beging heute nachmittag im Gefängnis durch
Oeffnen der Halsſchlagader Selbſtmord Der Gefängnisarzt konnte

nur noch den bereits eingetretenen Tod feſtſtellen
Eine zweite Meldung ſagt Trotz ſchärfſter Bewachung iſt es wie die

Allenſteiner S mitteilt Hauptmann von Goeben heute nach
mittag wahrſcheinlich zwiſchen 3 und 4 Uhr gelungen ſich während des
Effens die rechte Halsſchlagader zu durchſchneiden ſodaß beim
Eintreffen ärztlicher Hilſe der Tod durch Verbluten bereits eingetreten war

Kattowitz 2 März Acht Bergleute verunglückt Heute
früh um 6 Uhr wurden auf dem Reckeſchacht der Kleophasgrube durch
ſcharfes Aufyetzen der Förderſchale ſieben Mann ſchwer etuer leicht
verletzt Die Urſache des Unglücksfalles iſt anſcheinend in dem Defekt
werden des Tiefenanzeigers zu fuchen

Hamburg 2 März Von der Elbbrücke in die Tiefe
geſprungen iſt ein Hamburger Maurer der das Wagnis infolge
einer Weite unternahm Die Brücke liegt dort etwa 14 m über
dem Waſſerſpiegel Der tollkühne Mann konnte von Bootsleuten
gerettet werden

Hamburg 2 März Attentat auf einen Zug Hamburg
Berlin Auf den Perſonenzug Hamburg Berlin wurde heute nachmittag
zwiſchen den Stationen Büchen und Kupfermühle ein ſcharfer Schuß
abgefeuert Die Kugel durchſchlug das Fenſter eines Abteils dritter
Klaffe durchbohrte den Hut eines jungen Mädchens und zer
ſplitierte dann das gegenüberliegende Fenſter Eine Unterſuchung iſt ein
geleitet worden

Hamburg 2 März Einbruch im Hamburger Fernſprech
amt Ein Einbruch im Haupttelephonamt in der Binderſtraße zu Hamburg
wurde während der Nachtzeit verſucht Ein Wächter bemerkte bei ſeinem
Rundgange im Gebäude der Oberpoſtdirektivn zwiſchan 2 und 3 Uhr früh
ein verdächtiges Geräuſch und traf dann in einem Zimmer des im zweiten
Stock gelegenen Haupttelephonamtes einen jungen Mann der gerade im
Begriff war einen etwa 84000 Mk enthaltenden Geldſchrank
u öffnen Als der Wächter Lärm ſchlug ergriff der Einbrecher die
Flucht er wurde jedoch von einem pairouillierenden Polizeibeamten in
einem Vorgarten der Johnsallee nach heftiger Gegenwehr überwältigt Der
Verhaftete iſt ein 21 jähriger Schloſſergeſelle aus der Binderſtraße
Jn den Geldſchrank hatte der Einbrecher als er von dem Wächter über
raſcht wurde bereits 47 Löcher gebohrt Er hatte ſich auch für die
Türen des Gebäudes beſondere Nachſchlüſſel verſchafft und führte 33 ver
ſchiedene Bohrer eine Anzahl Sägen Oel c bei ſich

Köln 2 März Der Roſenmontagszug iſt bei ſchönem
Wetter prächtig verlaufen Der Zudrang war enorm nennenswerte Aus
ſchreitungen wurden nicht verübt

Saarbrücken 2 r Der Arbeitgeberverband des
Gipſergewerbes im Saargebiet hat heute ſämtliche Gehilfen 500 bis
600 an Zahl ausgeſperrt nachdem die Verhandlungen auf Erneuerung
des am 29 Februar abgelaufenen Vertrages wiſchen den beiderſeitigen
Organnationen inſolge erhöhter Forderungen der Arbeiter geſcheitert waren

Bern 2 März Die Lawinenkataſtrophe am
tunnel Das Lawinenunglück in Goppenſtein Kanton Wallis über
das wir geſtern berichtet haben ereignete ſich Sonnabend abend um
71 Uhr Das Hotel Goppenſtein wurde zerſtört das naheliegende Poſt
hureau umgeſtürzt Das Hotel der Bauunternehmung iſt durch bloßen

Luftdruck einer Staublawine die vom jenſeitigen Talhang nieder
ging weggeriſſen und zerſtört worden Nach den bisherigen Ermittlungen
ſind 11 Perſonen tot und 15 verwundet Unter den Toten be
finden ſich der Hauptbuchhalter Richter die Buchhalter im Spital der
Unternehmung Ernſt und Weber der Magazinier Hämmerli und zwe
Söhne des Hoteliers Gſell Die Frau des Arztes Dr Voſſus die getötet
wunde erlitt Verletzungen am Kopf und an den Beinen Jngenieure der
Bahn befinden ſich nicht unter den Toten wohl aber techniſches
Perſonal und Angeſtellte der Verwaltung Der getötete amerikaniſche
Montenr Mervat war abends zuvor angelommen und jollte
die neuen amerikaniſchen Bohrmaſchtnen montieren Der gleichfalls
getötete Ingenieur Guillet ſtammt aus Rouen und war Vertreter
einer Zündſchnurſabrik er war in Geſchäſten nach Goppenſtem ge
kommen Goppenſtein iſt 21 Stunde von Gampel einer Bahn
ſtation in der Nähe von Brig entfernt Es liegt 1230 mm hoch im
Tale der Lonza unteres Lötſchental Bei Goppenſtein iſt der Eingang
der Südrampe der Lötſchbergbahn in den Tunnel Vor dem Bahubau
war die Gegend eine öde Weide mit einem Wohnhaus und einigen Hütten
und insgeſammt 14 Einwohnern Die Bauunternehmung ließ den ſrüheren
Saumweg von Gampel nach Goppenſtein in eine gute Fahrſtraße um
wandeln oben wurden mehrere Gebäude für den Bahnbau errichtet Die
Lötſchbergbahn wird von einer franzöſiſchen Geſellſchaft gebaut Wenn
man auch hofft bereits alle Getöteten und Verletzten geborgen zu haben
ſo liegt doch die Gefahr nahe daß ſich noch Menſchen unter den
Trümmern und Schneemaſſen befinden und es werden daher die
Rettungsarbeiten energiſch fortgeſetzt Darüber und über weitere
Einzelheiten der Kataſtrophe berichtet der B A weiter Das Unglück
geſchah während des Abendeſſens zuerſt ging eine kleine Lawine nieder
gleich darauf die große durch deren Luftdruck zunächſt die beiden
oberen Stockwerke des Gebäudes weggeriſſen wurden Aus Brig traf die
erſte Hilfe gegen Mitiernacht ein Die Rettungsarbeiten dauern fort und
ſind äußerſt ſchwierig Landleute aus Goppenſtein hatten die Unternehmung
vor der Errichtung eines Hotels an dem gefährlichen Plap

ewarnt Das der Geſellſchaft gehörige Spital Goppenſtein wird bis
ie Lawinengefahr vorbei iſt geräumt Soſort nach dem Unglück wurden

ſämtliche Arbeiter zu den Bergungsarbeiten einbernfen die Arbeiten im
Tunnel wurden eingeſtellt Die Aerzte aus Brig gelangten mit dem
Automobil nach Gampel

Bukareſt 2 März Jm Hafen von Konſtanza wütet ein
großer Brand in den Warenmagazinen Der Schaden wird auf eine
Million geſchätzt Die Petroleumlager ſind unberührt

Paris 2 März Ein Prozeß der Otero Der Pariſer
Appellationsgerichtshof verurteilte geſtern die ſchöne Orero zur Zahlung
von 6000 Franks an die beiden Tänzer Jacquinet und Aragon wegen
Kontraktbruche Die Otero hatte ſich trotz ihrer kontraktlichtn Verpflichtungen

weigert wegen der in Rußland herrſchenden Umuhen mit ihren beiden
Partnern dort aufzutreten Jn erſter Jnſtanz verurteilt hat ſie Berufung
eingelegt erzielle aber damit kein anderes Reſultat als daß die ihr auf
erlegten Gerichtstoſten vergrößert wurden

Haag 2 März Eine Erinnerungsmedaille für den
Prinzen Heinrich Ein nationales Komitee hat im Namen von zehn
tauſend einheimiſchen und auswärtigen Mitgliedern dem Prinzen Heinrich
der Niederlande eine Ertnnerungsmedaille mit Album angeboten als
Zu für ſein mutiges und menſchenfreundliches Verhalten bei der

ataſtrophe des Dampfers Berlin

London 2 März Ein Zug eingeſchneit Infolge der ſeit
Sonnabend in England herrſchenden Schneewehen wurde ein von Glasgow
nach Nacie Fort William gehender Zug derartig eingeſchneit daß er
mit ſeinen 15 Paſſagieren in der Sonnabend Nacht und den Fpperen
Tell des geſtrigen Tages feſtlag Die Paſſagiere litten nicht Not da

iipiheizung vorhanden war und von Bahnbeamten Eßwaren zugetragen
wurden Ueberall herrſchen in England Verkehrsſtörungen

London 2 März Das Grab im Ozean
atlantijchen Ozean ſpielte ſich nach dem B an Vord des Dampfeis

Lucania ſoigende ſeltſame Szene ab Eine Dame trat an die Baluſtrad
und ſtreute Aſche aus einer Urne über das Waſſer Sie lief
ſich daranf von dem Kapitän unter genauer Angabe des Längen und
Breitengrades die Tatache beſcheinigen Die Aſche ſtellte die ſierblichen
Ueberreſte eines Newyorker Geſchäftsmannes dar deſſen Lieblings
boot die Lucania geweſen und in deſſen Teſtament dieſe Art der Be
ſtattung angeordnet war Zur gleichen Zeit fand die Trauerſeier für den
Verſtorbenen in Newyork ſtatt

Newyork 2 März Ein Geſellſchaftsſkandal Ein reicher
Newyorker namens Mac Cona ſtellte ſich ſelbſt der Polizei und gab an

Mitten auf dem

er habe eine Frau Noges in Los Aungeles erſchoſſen Er will
aber in Notwehr gehandelt haben da ihm die Frau Vitriol ins
zu gießen verſuchte Tatſächlich weiſt ſein Kopf auf doc

e e eng daß der e beigebrachthat Frau Noges war reich und lebte von ihrem Manne getreunt
Newyork 2 März Feuersbrunſt Jn Tampa Florida

ſind fünf große Zigarrenfabrjken und dreihundert andere Häuſer nieder
gebrannt

Gerichts Zeitung
Schwurgericht

Mordverſuch
Heute begann die zweite diesjährige Schwurgerichtsperiode Es wurde33 die landwirtſchaftliche Arbeitern Fien Beate Neumann geb Fanfara

aus Penke Kreis Oels und deren Ehemann den Arbeiter Robert Neumann
welche des verſuchten Kindesmordes beziehungsweiſe der Anſtiftung dazu
angeklagt waren verhandelt Den Vorſitz führte Landgerichtsrat Redantz
die Staatsanwaltſchaft vertrat Staatsanwaltſchaftsrat Schlütter und als
Geſchworene wurden ausgeloſt die Herren Rentner Louis Reuter Halle

mann Max Reſchke Halle Gutsbeſitzer William SchaafGröbers
Gutsbeſitzer Ouo FuhrmannSiersleben Prokuriſt Karl Minner Halle
Rittergutspächter Karl r Ingenieur Friedrich MarxHalle Gutsbeſitzer Ernſt Reif Niemberg Domännenpächter Otto Beyſe
Petersberg Fabrilbeſitzer Fritz Polko Bitterfeld Sattlermeiſter Wilhelm
Huth Halle und Amtsvorſteher Alb GraſemannOberröblingen Den An
geklagten ſtanden die Rechtsanwälte Sparig und Spilling als Verteidiger
ur Seite

Frau Neumann iſt 1879 geboren Vor ihrer im November 1905 er
folgen Verheiratung ſchenkte ſie 3 Kindern das Leben von denen zwei
im Jahre 1900 furz hintereinander ſtarben das dritte 1901 geborene
Kind befindet ſich bei den Eltern der Angellagten in Pflege Für dieſes
Kind wurden zuerſt jährlich Alimente gezahlt dann wußte es aber der
Angeklagte Neumann durchzuſetzen daß er eine einmalige Abfindungsſumme
von 900 Mk erhielt Das Geld wurde bei einer Sparkaſſe eingezahlt
und von den Zinſen ſollten die Unterhaltungskoſten für das Kind beſtritten
werden Anfangs Juli 1906 kam das angeklagte Ehepaar nach Deut
leben bei Wettin Da es täglich auf Arbeit gehen mußte wurde der
jüngſte kaum 4 Wochen alte Knabe Robert mit Namen bei einer Nach
barin Frau N untergebracht die für die Pflege nur eine geringe Ent
ſchädigung bekam Frau Neumann brachte das lleine Weſen nur mit
einem Hemdchen bekleidet meiſt ſchon um 4 Uhr morgens zu der Pflegerin
welche Erbarmen mit dem Kinde hatte und es deshalb in Kleider hüllte
Am auderen Morgen wurde es aber wieder halbnackt angebracht Auf
die Frage der Pflegerin weshalb das Kind nicht mit den Sachen angezogen ſei
die ihm am Tage zuvor geſchenkt worden waren erwiderte Frau Neumann
der Junge müſſe abgehärtet werden Am 22 Juli gingen die Angeklagten
nach Wettin Als ſie mittags zurückkamen holte ſich Frau Neumann das
Kind in ihre Wohnung Zwei Stunden ſpäter war es tot Jm Juh
1907 lief nun bei der Staatsanwaltſchaft in Kreuzburg ein Schreiben des
Angeklagten ein in dem er ſeine Frau des Kindesmordes bezichtigte ſie
habe ihm ſelbſt geſtanden dem Knaben Branntwein eingeflößt zu haben
Frau Neumann geſtand den Kindesmord unumwunden ein ſie bezichtigte
aber ihren Ehemann der Anſtiftung dazu
ſchlagen weil er der Meinung ſei daß der Knabe nicht ſein Kind ſei
habe ihr öſters geſagt ſie ſolle dem Kinde Branntwein eingeben damit
es von der Welt komme Am Abend des 21 Juli habe er ſie mit dem
nackten Kinde vor die Tür geworfen und ſie hätte vier Stunden
lang im Regenwetter ſtehen müſſen Dadurch hätte ſich das
Kind erkältet Als ſie nun am anderen Tage mit ihrem Manne
von Wettin gekommen ſet habe er ſie wieder aufgefordert dem Jungen
Brauntwein einzugeben Daraufhin habe ſie ſich entſchloſſen die Tat aus
zuführen ihr Mann habe ihr auch geſagt daß ſie dem Kinde ein Tuch
um den Hals legen ſolle um es damit zu erwürgen Das habe ſie dann
getan Als das Kind den Schnaps eiwa Elöffel voll hinunter
geſchluckt gehabt hätte habe es geröchelt und ſei bald darauf geſtorben
Ihr Mann habe ſie ſpäter auch noch verleiten wollen ihren außereyetichen
Z jährigen Sohn umzubringen Weihnachten 1906 hade er ihr geſagt

Wenn wir Hermann d i der 6jährige außereheliche Sohn der An
geklagten bei uns gehabt hätien wäre er auch längſt unter der Erdeund wir im Beſitze der 900 Mk Auf dieſe Ausſage hin wurde auch der

Ehemann verhaſtetrt Frau Neumann gab auch heute noch zu dem Kinde
Branntwein eingeflößt zu haben und ſie blieb auch dabei daß ihr Mann
ſie zu der Tat veranlaßt habe Der Angehagte Robert Neumann beſtritt
dagegen jede Beteiligung an der Tat Er gab zwar zu ſeine Frau öfters
geprügelt zu haben das will er jedoch nur deshatb getan haben weil ſie
unordentlich geweſen ſei und das Kind vernachläſſigt habe Die Mordtan
habe ihm freilich ſeine Frau ſchon in der Nacht zum 13 September 1906
mm Alsleben eingeſtanden Schon damals habe er Anzeige erſtatten wollen
Als die Frau ihn dann aber verlaſſen habe habe er geſchwiegen Jn
ſeiner Heimat Oberſchleſien ſei er wieder mit ihr zuſammen gekommen
Als er ihr gegenüber von Anzeige geſprochen habe hätte ſie erklärt daß
die Sache verſährt ſei außerdem würde ſie aber auch vor Gericht aus
ſagen daß er ſie zu dem Morde angehalten habe Als ſie dann verſuch
habe ihn auch mittels Schnaps umzubringen habe er aus Angſt vor ihr
die Anzeige erſtattet Die Beweisauſnahme ſiel zu Gunſten des Angeklagten
aus Eine Zeugin bekundete daß er weinend an der Kindesleiche geſtanden
habe ſeine Frau dagegen ohne ſichtbare Bewegung geweſen ſet Die
Staatsanwanſchaft hatte nur lag wegen verſuchten Mordes bezw der
Beihülje dazu erhoben weil nicht jeſtgeſtellt werden konnte daß der Knabe
an der Alkoholvergytung geſtorben iſt Die Angaben der Angeklagten das
Kind habe an dem Tage ſchon ſchwer am Durchnall gelitten konnten nicht
widerlegt werden ſo daß der Sachverſtändige nicht beſtimmt ſagen konnte
daß der Tod durch die Einflößung des Alilohois herbeigeführt worden iſt
ein kräftiges Kind hätte ſich nach deſſen Urteil auch von der Alkovolver
giftung wieder erhmen können Der Staatsanwalt hielt eine Schuld oes
Ehemannes nicht füt voll erwieen und plaidierte für deſſen Freiſprechung
beantragte aber Frau Neumann des Mordverjuches für ſchuldig zu er
achten Die Geſchworenen bejahten auch nur die Schuldfrage bezüglich der
Frau Neumann Sie wurde zu 5 Jahren Zuchthaus verurteilt

Sportnachridhteu
Radſport

Der Klub Halleſcher Einzelfahrer hält jeden Mittwoch Abend
im Gefellſchaſtshaus rüher Konzerthaus Karlſtraße 14 Fahrabend ab
zu dem Einzelfahrer des Bezirks Zutritt haben Fahrunterricht wird dort
ſelbſt gratis erteilt Am Donnerstag den 5 März findet im Hotel Wettiner
Hof in der Magdeburgerſtraße Verſammlung ſtatt an der ebenfalls Einzel
fahrer als Gäſte teilnehmen können

Jußballſport
Halle

Boruſſia Cöthener Fr C 1902 II 0 Gleich nach Anſtoß
ziehen die Cöthener welche zu dieſem Spiele eine beſonders tüchtige Eif
ſtellten mächtig los da ſich Boruſſia wie immer micht gleich zuſammen
findet ſo kommt es daß Cöthen etwas drängt Zu einem Erſolge bringen
ſie es aber nicht da Scheffer auch heute wieder ein großartiges Verteidigungs
iel leferte Nach und nach finde ſich Boruſſia zuſammen und es
dauert dann auch nicht lange daß Jürgens ſeinem Elub die Führung
gibt Halbzeit 0 Nach Halbzeit heferte Halle ein äußerſt flottes und
gutes Spiel Scheffel verwandelt einen Elſmeter glatt zum 2 Tore
Knoch und Rödel erhöhen in den letzten Minuten die Torzahl auf 5
während Cöthen leer ausging Mit dem unerwarteten Refultate von 0
verläht Boruſſia als Sieger den Platz

Ju Merſeburg lieferten ſich die erſten Mannſchaften des B V
Hohenzollern und der Seminariſten ein unentſchiedenes Spiel mit
dem Reſultat 3 3 Bei Halbzeit ſtand das Sptel 1 1 obwohl Hoheu
ollein den Wind im Rücken gehabt hatte Die zweite Haibzeit zeigt
dann ein ſchönes vffenes Spiel was ja auch in dem unent ſchiedenen
Endrefuliat zum Ausdruck kam

Fuflſchiffahrt
Die internationale Kommiſſion für wiſſenſchaftliche Luft

ſchiffahrt gibt bekannt Jnternationale Ballonfahrt Am
Donnerstag den 5 März finden in den Morgenſtunden internationale
wiſſenſchaftliche Ballonaufſtiege ſtatt Es ſteigen Drachen be

Halle 2 März

Er habe ſie faſt täglich F

mannte oder unbemannte Ballons in den meiſten Hanptſtädten Europas
auf Der Finder eines jeden unbemannten Ballons erhält eine Be
lohnung wenn er der jedem Ballon beigegebenen Jnſtruktion gemäß den
Ballon und die Jnſtrumente ſorgfältig dirgt und an die angegebene Adreffe

ſofort telegraphiſch Nachricht ſendet

bankhaus Pgul Sehausoil Co
Halle a S Bitterfeld DBelitzgeh Elenburgan und Verkaut von Fertpapieren Einlösung von Coupons

Konto Korrent Soheok und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen eteo ete

Kursbericht der Hallesohen Bankfirmen v 3 März

Divid Zins Kr e erStndtanieihen ete

Hall conv proz Stadt Anl v iss2 u o30do e eat Anl v 1883 2 4 ado 0 Staät Ant V 1886 d g u tdo do do V 1892 e u U 938do do V 1900 Sor III J u u i n h 93do do V 1900 e u u 4do do V 1905 Ser I unk b 1912 m 4 SAkoner Stadt Anl u 80,506Erfurter S proz do u 910do Apros do v 1888 M u 2do do V 1901 v b U 7 duHalberetädter proz Stadt Anl S Foers 3 91,250
Nanmburger 0 o u 910Zerbester do do V 1905 m v 3L Contr Ptandbr h e U t 3 80,60do do en ws 9 u 3 v wSäohs 4proz landsohattl Ptandbr a 9 1006
43 do neue u 98,75Bproz 0 0 U werdo 3proz do 7 T 8 850do proz Provinzial Anleihe Frersohb 910Unstrut Reg Anl Bretl Nebrad a 961,06

Anleihen industr Geun
Ammendortfer Papierfarik 4proz Obüg n 4 1866üo l de do S 101 500Bernb Maschinentfabrik Obl rekz 103 u YBruckgort ietiobener Braunkohlen öbl a 4 25d26
Gonsol Hall Ptannersehatts Obüg u a es
Cröllw Aktien Papiert 4pr e m 4 266Ellenbarger Kattaun proz Oblig M u 1006
Kisenacher 4 proz Kammgarnspinnerei

Ovlig rokz mit 102 pr J u 7 i 9 99,756F Zimmermann Co Aasohin 4pr A i
Grube Glückant proz Oblig ne

r e

Halle Hettstedter proz Obüg z Sdo proz do a 100 75 baall Strassenbahn äproz do u 4 756Kyſhauserbütte 4proz Uyp Anleine r
Naumburg Braunk 4pr Hyp An 2 a 4 956Sohs Tuär braunk 4proa Sehuläv o 4

do II rückz mit 168 pro n V 4 986,506Waldauer Braunkohblen 4proz do uWerschen Weiasentf Braunk 4 pr Obl 1890 S 4 6,500
do do do do 18989 n 4 45 50do do do do 1890 u 4Zeitaer Paratün u Solaröltabrik Anleihe u 4 65,509

Aktien
Hallexche Bank vereins Akten 1906 4 148,75b26Spar u Vorschnss Bank Aktien 1906 2 4 570Ammaondortfer Papiertabrik Aktien I905/06 17 4 2286do do junge Aktien 1907 4 sBernburger Mesehinentabrik Aktien i oreellen Aktien Papiertabrik Aktien 190606 14 4 211 5 0B
Gönnern Malatsbrik Aktien I805 10 4Dörstewitz Rattmannsdort Braunk Akt I805 08 8 4 556

do Vorzugs Aktien 1905 06 5 4 4 97BKilen r Kattun AManutaktar Aktien 1905 06 8 4 4 I13,50B
Hisenwerk Brünner r 1306 15 4Glauzig Z2uakertabrik Aktien e 1305 06 9 2 4 18850
Halle ottst E L A K e woz 190506 37 6 9 7Hallesche Aktien Bierbrauerei Aktien 1905/ 051 5 4 076
Hauesche Maschinentahrik Aktien 1006 84 4 3160Hallesche Strassenbahn Aktien 1808
Hallesche Portland Cement Fabrik 1906 8 4
Hildebrandsohe dlühlenwerke Aktien 190 o 10 4 1506Körbisdort Zueckertabrix Aktien I1905 e 9 1 4 161B
Kyſthänser Hütte Aktien 1906 4 Sbandsberger Aatztabrik Aktien los O 6 4 1306Lindner Gotttried Aktion 1907 J 4 4 135,500Janmburger Braunkohlen Aktien 1905 06 14 4 2156
Niemberg Halptabrik Aktien 1905 05 8 4 1180NSieuburger Scohlossmälzerei Aktien 1905/06 6 4 o 50B
Riebecksehe Aontanwerke Aktien lo0s 4Jäecha Thür Brannk St Aktien 1906 3 4äo do St Pr Akt I m io06 5

do do do II do 8 1Waldaner Braunkohlen St Aktien 1905/06 12 4 2320
Wegelin Hübner G Aktien 1906 10 4 11450Wersohen Weissenfels Braunnkohien Akt 1905/08 16 4 24860
Zeitrner Maschinenbau Aktien Schaedey 1905 14
Zeitner Parafüön u Solarölfabrik Aktien 1905 O 11 4 1796
Zuckerratünerie Halle Aktien 1905 6 4 180BBruckdortf Nietleb Bergbanverein Kuxe 18 o b o Z
Konsolidierte Ptännersehatt Knxe 35 6000
Dio Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sloh in Mark für oin Stück

Kirchliche Vereinsnachrichten
Evangel Jungfrauenverein in der St Ulrichsge meinde

tag nachm 7 Uhr im Konfirmandenzimmer des Herrn Paſtor
veintke

Miſſionsverein der St Ulrichsgemeinde Freitag nachm von
3 5 Uhr im Stadtſchützenhaus Herr Paſtor Richter

Frauennähverein der Paklus Gemeinde Donnerstag den

Donnerstag den 5 März
März nachm 5 Uber Herderſtraße 11 H II
Kirchenchor der Paulus Gemeinde

idends 8 10 Uhr Sophienſtraße 24
Zunglingsverern der Johannesgemeinde ältere Abteilung

e den 4 März abends 8 Uhr Bernhardyſtraße 53 Herr Paſtor
iſcher

Marktpreiſe
der Zeit vom 23 Februar bis 29 Februar 1908

nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

döchſter Riedrigſter Durchſchn

Gegenſtand Berkauſs Preisl m Ainbeitgut 100 gigr a 20 ſoWeizen 4 mittel 19 90 19 70f 19 80gering 19 40 s 20 15gut 19 80 19 60 19Koggen mittel 19 55 19 10 19
gering 19 1880 19g 20 19 50 19Gere a mittet 19 18 50 18 7gering 18 17 50 17 7g 16 05 15 90 15Hafer mittel 15 75 15 60 15 61gering 15 150 15 40 16 4Erbſen handverleſene 23 5b0 23 23 2gewöhnliche 4 22 21 05 21 31Speiſebohnen 22 25 23 2Liuſen e x 42 50 31 W 36 7Etzkartoffeln 7 so e soll 71Richtſtroh 6Krummſiroh Fuhrenpreis 4 880Hen c s oRindfleiſch in Großhandel 1 Klgr 1 130 110
von der Keule 1 50 h 130 1 3Wonm Banche 140 1120 1Schweinefleiſch 1 s 1f20f

galbfteiſch 1 60 140Hammelſleiſch 3 70 1 soGeräucherter Speck 1 160 140Esbutter 4 3 10 2190 31Eier 1 So 5 60 oHalle a den 29 Februar 1908
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Umtauſchkarten gültig
Anfang 71 Uhr Ende geg 10 Uhr

d Albert Abend
Novitätl Zum 2 Male Novität

Flauto Solo
Komiſche Oper in einem Akte

Muſik von Eugen Albert
Spielleitung Theo Raven

Muſikal Leitung Eduard Mörike
Perſonen

Fürſt Eberhard
Prinz Ferdinand fein
Sohn

Maeſtro Emanuele
Frigz Gruſelli

Musjö Pepuſch,deutſch
Kapellmeiſter

Signora Peppinag eine
Sängerin
Eine Ordonanz

Franz Frank

Alice v Boer

Muſikanten Diener Eine Ordonnanz
Ort der Handlung Ein deutſches

Fürſtentum
Zeit 18 Jahrhundert

Borher
Kovität Zum 4 Male Novität

Die Abreise
Muſikaliſches Luſtſpiel in 1 Aufzuge

Dichtung von A Steigenteſch
Eingerichtet v Ferdinand Graf Sporck

Muſik von Enugen Albert
Spielleitung Theo Raven

Muſikaliſche Leitung Ed Mörike
Perſonen

Gileen
Luiſe ſeine Frau
Trott

H Bergmann
Sofie Wolf
Julius Barré

Ort der Handlung

Ein Luſtſchloß in eZeit Ende des 18 Jahrhunderts
Rach der 1 Oper längere Pauſe

Donnerstag den 5 März 1908
Die Schmugolerſie Theater

Direktion E M Mauthner
Mittwoch 4 Uhr KLEINE PREISE

Kaatarwalt Aerandet
I

Novität
BHBedwig Reinan alsSialiineater nen

9 Mittwoch den 4 März 1908Uenes Theater
Madame o Butterfiy

Altes Theater

Hete Eva

Il an4 Konzert des
a der Sun kwenhe

Dir Joh Strauss
Anfang 7 Uhr abendsWmierganen

Dir Jm Lafé Wtäglich von 71 Uhr an
konzertiert das

lUnl kusemble Styna
Soliſten erſten Ranges

iophon
Theater

Gr Ulrichſtr

Moesster s
singende sprechende
musizaierende lebende

Photographien
Heute Mittwoch 4 März

Vollstündig
neues Programm

Wochentags Anfang
Nachmittags 5 l

Abends

Uhr

8 10 Uhr ununter
brochen t

Dauer einer Vorſtellung
1 Stunde

Unternehmen
vornehmſter Art

er Paasſ

v Täglichd erossesböckhierfest

kwtllast Damen honren Andestee

n Jeden Mittwochh
d

Schlachtefest
K Richter Volkmann

ſtr 34 Ecke Berlinerſtr

tadt Tdeator Hallo a

165 Vorſtell im Abonnem 1 Viertel

Dichtung von Hans von Wolzogen

Max Birkholz

italieniſch Kapellmſtr Alb Aumaun

R Lüttiovann
Hofgeſellſchaft und Gäſte des Prinzen

Täglich von nachm

wozu ergebenſt einladet

W Mittwoch

v

a wWiittwoch

r Mittwoch

Meittwoch

E

Jeden ittwoen
nachm 4 Unr

iaorageo

Kl Klausſtr 10
Neue Bedienung

Passendort
Gasthof zu den 3 en

Waihaſig Theater
Gänzlich neues Programm

C Ritter von Renroff
neuester Dressurakt Pferd u Ballerina Attraxt vom Hanea Theater in Hamburg

Holly Palmay rereentrique Altredo Marsehall leere

Lotte Bach
Parisiana Buarliestee

Alfred Duskoe s lebende Dnotographlen

Erich Süssmitoch jun
Am Sonntag abend mussten leider Tausende wegen allzu grossen Andrangs

uwmkehren was ohne Frage an der Vorzüglichkeit des jetzigen
Hiermit erguche ich deshalb ein geehrtes Publikum höllichst sich mögliehbst
schon vorher mit Billets versehdeon zu wollen wodureh die Betretfenden dem
eventl Gedränge enthoben werden und bestimmt einen Platz bekommen
Vorverkauf zu ermässigten Preiven
Curt Oftenhauer Gr Ulrichstr 51 Rich Rofrienter Gütchenstr Ecke Wuchererstrasse S Dessen Gr Steinstr 44 Carl Hackemesser Gr Steinstr 41

Familienvorstellung er 20 re hinder 10 er

Eintrittspreise nieht mehr erhöht

aiser Montag den 9 März abends 7 Ahr
Fanorama Für die Armen

Sechweiz
Zürich Glarus Linthtal

Arme u
5 Uhr ab

Konzert
vom Damen Trompeter Korps

e

Das Bombardemont

Liederh Freck Kaiser unDer Zelle
Juel Benné

Deutsehlands bester
Kunstseharisehützo

Programms liegt

im 7heaterbureanu bel
Raudolt Mosse Brüdoerstr

Saal der Berggeseſſschaft t Parademata

außerordentlicher

Kammermusik Abend
der Herren A Hitt A Wille B VUnkenstein u G Wille
unter Mitwirkung der Herren Louis Wiemann 2 Bratſche
und Robert Hansen 2 Violoncell

Programm Hiaydn Streichquartett dur op 33 Nr 3
Mozart Streichquintett moll Tschaikowsky Streichſertett

moll op 70 Souvenir de Florence

Karten zu Mk und 50 in der HofmuſtkaliendDiana

Bürgerhaus
Forſterſtraße 24

Jnh Fr Denkewitz
Heute Dienstag den 3 März

Grosser Fastnachts
Familien Abend

t Ken
Von 9 Uhr frühh Weuſieiſch

Es ladet freundlichſt ein

Jeden Mittwoch
b Schlachtefest

A Köhn
Dachribſtraße 11

wiittwoch
chlachtefeſt

e Früh WellfleiſchFromma Wolfſtraße 20

d Schlachtefeſt
W UHario Bötteher

Triftſtraße 2ren Mittwoch

ye Schlachtefeſt

Fr Börsch
Marthaſtraße 31

k

Schlachtefeſt

R en
Bernhardyſtr 9

We
Gr Schlachtefeſt

Martha Giseke
Deſſauerſtr 5 a

Jeden MittwochShlaghtefeſt
Kranz

Magdeburgerſtr 51
Jeden Mittwoch

Schlachtefestbei 0 Hoeller Stein
weg 32 Telephon 2179Fackobst

Pflaumen 1 Pfd 26 32 45 50
60 70

Aprikosen 1 60
Birnen 1 s80 4
Prünellesn 1 20
Miscnobst 1 55 76
Ringäptel 60 80 5 empf
A Trantwein Gr ltrichſtr 81

nicht einlaufend
H Scehnee Nachf Gr

Seidenwolle
nicht ſilzend

Steinſtr 84

handlung Heineien Notnan Gr Ulrichſtr 38 Den
Abonnenten bleiben ihre Plätze bis Sonnabend den 7 März J
reſerviert

Apollo Theater
Direktion Gustar Pollsr

Das neue glänzende März Frogramm
Uhr I gr InternationaleRingkampf Konkurrenz

um den Preis von Halle mit M 3000 bar
Heute Dienstag d 3 3 März ringen

Van pem egen DebiseHolland ges Rheinland
Jussut Mehmed en DangersKonſtantinopel ges Hamburg

Winzer egen Dgg on obSchleswig Holſtein geg Gutenberg b Halle S
S JEntſeheidungskampf

unpat FPäürstUngar Wiengegen

gngſogitoss Brugeree
Mittwoch den 4 März nachm 4 Uhr

Militär Konzert
der Kapelle d FeldArt Reg Rr 75

Soliſt Herr aul Renk Zither Virtuos aus Leipzig
Eintritt 35 Pfg Karten gültig F Winkler

S 7 ico i Merseburgerstr9 Zum Seohultheiss
Donnerstag den 5 z

Humoriſtiſcher Familen Abend

ff Bockbier ff Bockbier

Zratwurstglöckle
Beſtes bürgerl Konzert n Speiſelokal

Venes Damen Orchestoer
Von nachmittag 5 Ahr an größter Betrieb

ehe e a d HeideMittwoch nachmittag z uhr 16 Konzert
n Destino Verdi geſ v Bnrico Garuso u Antonio Seotti

pinnlied aus Die weiße DameArie aus Orpheus und Euidike gefungen von Marie Götzo

Vnd ob die Wolke aus Freiſchütz
Arie der Fitania aus Mignone len geſpielt vom lLahher Cornet Quartoett

Zu dieſen Konzerten welche jeden Mittwoch ſtattfinden

exgebenſt ein RickeRizzibrau Leipzigerstr 30
Heute und folgende Tage

kreuzfideles Boekbierfeſtbei dem beliebt s D Nizzibock De Freiſtonzert

geſungen von Gertrud Rungoe

ladet

Feisenvurgkeller

H
Am Mittwoch den 4 d MtsSchlachte Feſt
Früh Wellfleiſch abends Wurſt und Suppe
Ergebenſt ladet ein Panl Hanse

Konzert

Die A Mitglieder wer

eitung Profeſſor ReoudKo

Raiſerſäle Sennabend 7 Rärz Th Aſr

Ware lein Sonta Wolsehke Konzertfän
e e à J ierge Leipzig GWieloneelo der e

er

Programm Cövöre von Thullle Kann Adelfür Sopran von Wolk Je mer7tnerj Er Roger
Sehumann Brahms Violoncell Konzert von J ERayän
Cantabile von S Cul Tarantella von

ladet ergebenſt ein

o
wozu ergebenſt einladet

Konzertflügel Bechstein aus dem Page Reinh Koeh
Karten zu 60 55 u 05 Mk in der Hofmuſikallenhandkung

die diesjährige Generalverſamm
des Männer 77 ereins vom Roten Kreuz für den

25 März 1908 vorm 11 Ahrim Sitzungsſaale t greisſtändedauſes zu Halle a Loniſen

1 Geſchäfts t2 Rechnungslegung und Entlaſtung

4 Sonſtiges Geſchättliches
n 1 ganz ergebenſt eingeladen

Der Vorſtand
J v Krosigk Kal Landrat Vorſ Dr Rüftfer Jnftirat

MansfelderſtraßzenEcke
Donnerstag den 5 März er

Früh 10 uhr Wellfleiſch abends div Wurſt u e auch außer
dem Hauſe Hierzu ladet ergebenſt ein Eokstein

e d Mittwoch den 4 Mä ttſuben r morgen M och Märt ſta

Friedrich Stier
Kpellng s bermanagarten Rellst 133

Foflieferant Franz
Pudding Pulver

Ki Ider ltebſte Speiſe geſund W

nahrhaft s 10 r i 2belannte Geſchäften e

kanfelolal 12 u 27 Uhr

H Hothan Sr Ulrichſtr 38

minng
den Stadtkreis Halle findet am

rates kau Tagesordnung

3 Wahl dreier Vorſtandsmitglieder

a am 2 März 1

inH Eckstein s Restaurant

e Schlachtefest

o enha Schlachtefest s

zuiuwoh Achlachtefeſt
D S

Th Franz H

Am heutigen Tage verlege ich meine Geſchäftsräume

von Magdeburgerfſtraße 54

nach Nalberstädterstr
neben Eckhaus Magdeburgerftr 49

Fernſprecher 1969 Hermann Katz

v t nen un Wer
gen 57 Tol 1602 I II Reparatur den

80 la westfälische Hüttenschmelzkoke
erstklassige Marken

empfiehlt in Lowren und einzelnen Fuhren frei Keller Halle S
und Vororte

Paul Heydenreich an
Reichel s echt Ungariſcher

Wacholder Bxtrakt un Medieo
wird mit wunderbarem Erfolge gegen Rheumatismus GichtJschias Hämorrhoiden Magenſchwäche Frauenl eiden
Blaſen u Nierenleiden Huſtenleiden Aſthma e gebraucht
iſt ſchleimlöſend auf Bruſt u Lunge treibt Erkältungen aus
dem Körper regt Appetit u Verdanung an u iſt ein Blut
reinigungsmittel ſondersgleichen Unerreicht in ſeiner vielſeitigen für alle Teile des Organismus n Wirkung
Taufende verdanken ihm ihre Geſundheit iemals loſe
garant rein u unverfälſcht nur in Flaſchen mit Marke
Medico a 75 Pf 50 u 50 zu haben in Halle bei

Herm Sitz Hacohf Gr Steinſtraße 339 M Walteagott
MAacohf Gr Ulrichſtraße 30 ä Weiss Lindenſtraße 55

die beſte Marke und empfiehlt geſtrickte e
andere Füllnngen

s riketts mit der Krone in Wollene mit der

Ludw Wuchererſtr 45 Fernr 1964
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